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DIE NÄCHSTEN TÜV-TERMINE*:

Freitag, 08.10.21  ab 13:00 Uhr
Freitag, 15.10.21   ab 09:00 Uhr
Donnerstag, 21.10.21  ab 16:00 Uhr
Freitag, 29.10.21  ab 09:00 Uhr

REPARATUREN ALLER PKW

UNFALLREPARATUREN

MOTORDIAGNOSE

ACHSVERMESSUNGEN

REIFENDIENST

TÜV UND AU

Eine der ersten Postagenturen im Main-
Kinzig-Kreis wird 25 Jahre

Es war in den 90er Jahren des vergangenen Jahrhunderts, 
in denen die Deutsche Post begann, sich neu aufzustellen. 
Postämter wurden peu à peu geschlossen und das Schalter-
geschäft an Einzelhändler als Partner übergeben. So ge-
schehen auch im Jahr 1996 in Pfaffenhausen, wo Birgit Ha-
gemann nahtlos die Arbeit ihrer Mutter Elisabeth Steets in 
ihrem kleinen Lebensmittelgeschäft fortführte. Ihre Mutter 
leitete ab 01. August 1954 das Postamt in Pfaffenhausen und 
übergab ihr Tun vor 25 Jahren in die Hände ihrer Tochter. 
Birgit Hagemann muss zwar nicht höchstselbst die Post per 
Fahrrad in die Haushalte verteilen, wie es einst ihre Mut-

ter tat. Und auch kommt der kleine Laden von außen etwas 
unscheinbar daher. Aber dennoch bietet Birgit Hagemann 
in ihrer Postagentur alles, was das Kundenherz wünscht. 
Ganz gleich wie groß, schwer, sperrig oder kompliziert es 
sein mag: Birgit Hagemann fi ndet immer Lösungen auch 
für scheinbar ausweglose Fälle. Die Beratung ist überaus 
freundlich und kompetent und lange Warteschlangen nahe-
zu ausgeschlossen. Und was noch viel wichtiger ist: Birgit 
Hagemann stärkt mit ihrer Agentur den Standort Jossgrund 
und trägt maßgeblich dazu bei, Notwendigkeiten des All-
tags in der Heimatgemeinde erledigen zu können. 
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Hofladen	Öffnungszeiten
Freitag:	08::00	– 12:00	Uhr	&	
13:00	– 18:00	Uhr
Samstag:	08:00	– 13:00	Uhr

Spessarthof,	Gasse	10a
97773	Aura	im	Sinngrund

Tel.:	09356	- 933633
www.spessarthof.de

Rindersteaks	&	Rinderfilet	aus	dem	Dry	Ager
bis	zu	8	Wochen	gereift:

Rib Eye	31	€/kg					Roastbeef	32	€/kg
T-Bone Steak	33	€/kg					Porter-House	Steak	35	€/kg

Rinderfilet	49	€/kg

NEU:	RUM	(42%	vol)	&	HASELLENI	(15%	vol)

Hofladen	Öffnungszeiten
Freitag:	08::00	– 12:00	Uhr	&	
13:00	– 18:00	Uhr
Samstag:	08:00	– 13:00	Uhr

Spessarthof,	Gasse	10a
97773	Aura	im	Sinngrund

Tel.:	09356	- 933633
www.spessarthof.de

Rindersteaks	&	Rinderfilet	aus	dem	Dry	Ager
bis	zu	8	Wochen	gereift:

Rib Eye	31	€/kg					Roastbeef	32	€/kg
T-Bone Steak	33	€/kg					Porter-House	Steak	35	€/kg

Rinderfilet	49	€/kg

NEU:	RUM	(42%	vol)	&	HASELLENI	(15%	vol)

Am Stacken 1 • 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel.: 0 66 60 – 43 99 93 60
E-Mail: service@jema-bauelemente.de
www.jema-bauelemente.de

• Fenster  • Terrassen • Zimmertüren
• Türen  • Treppen • Möbelbau
• Rollläden • Geländer • Fußböden
• Ra� storen • Markisen • Spanndecken

Matthias Bien nach 11 Jahren in den Vorstandsruhestand 
verabschiedet
Natürlich war es Musik, die den Anfang in 
der Generalversammlung des Musikverein 
Oberndorfs machte. Rita und Josef Weis-
mantel am Flöte und Fagott, sowie Mela-
nie Leisgang und Birgit Lingenfelder an 
der Klarinette begrüßten musikalisch die 
zahlreich erschienenen Vereinsmitglieder. 
Der Verein hatte an diesem Abend viel vor: 
denn nicht allein der Vorstand sollte ent-
lastet, sondern der Verein eine gänzlich 
neue Führungsstruktur erhalten. Anstelle 
eines 1. Vorsitzenden, wird der Verein nun 
von einem Vorstandsteam, bestehend aus 
vier Mitgliedern plus jeweils einem Vertreter, geleitet. So 
übernahmen May-Britt Weismantel und Jasmin Buio das 
Resort „Interne Verwaltung“, Jonas Weismantel und Jonas 
Bien den Bereich „Finanzen“, Stefan Bien und Harry Klee-
spies „Veranstaltungen“ und Nina Sachs und Anouk Weis-
mantel vertreten fortan die „Jugend“. Die gewählten Per-
sonen bilden nun den geschäftsführenden Vorstand und 

organisieren ihr Team eigenverantwortlich. 
Matthias Bien stand dem MVO 11 Jahre lang vor und wurde 
zum verdienten Dank mit stehenden Ovationen und einer 
Laudatio von Paul Mongel verabschiedet. In seinen Schluss-
worten blickte Bien auf seine Zeit als 1. Vorsitzender des 
Vereins zurück, nannte das Begehen des 50-jährigen Ver-
einsbestehens in 2014 als den Höhepunkt seiner Amtszeit 
und betitelte seinen Verein als eine Gemeinschaft, die im 
wahrsten Wortsinne zusammen atme. Zudem verabschiede-
te die Versammlung Rita Weismantel, Sophia Bien und Pia 
Kleespies aus dem Vorstand und ernannten Rita Weisman-
tel und Werner Bien zu Ehrenmitgliedern des Vereins. 
Trotz der Corona-Einschränkungen war der MVO aktiv und 
probte über den Sommer hinweg in kleinen Gruppen sowie 
als Gesamtorchester auf dem Festplatz. Aktuell versammeln 
sich die Musiker wieder im Bürgerhaus; mittelfristiges Ziel 
ist ein Konzert im November.
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„Beste Predigt in meinem Leben“
Besuch der Pfarrhaushälterinnen des Bistums Fulda im Atelier von INK
18 Pfarrhaushälterinnen und Seelsorger entstiegen Don-
nerstag letzter Woche auf Einladung von Gisela Döppner, 
Pfarrhaushälterin im Jossgrund, einem Bus vor dem Atelier 
von INK Sonntag-Ramirez Ponce. Der Vorstand der Gemein-
schaft St. Elisabeth, dem Frau Döppner angehört, hatte die-
sen jährlich stattfi ndenden Ausfl ug gut vorbereitet. Einer 
der Höhepunkte war gleich zu Beginn der Besuch im Atelier 
der international ausgezeichneten Künstlerin.
Die BesucherInnen, denen sich sogar der Busfahrer mit Be-
geisterung anschloss, waren beeindruckt von dem Aufwand 
und den Vorbereitungen für ein Bild, sowie der Auswahl der 
Materialien. Erstaunlich fanden sie, wie die Künstlerin zu 
ihren Bildfi ndungen kommt. Manchmal löse der Anblick 
eines Menschen ganze Kunstprojekte aus (siehe www.ink-
malerei.de „Jesus Christ Superstar“). Manchmal ist die Bild-
idee zuerst da und INK warte, bis sie dem absolut stimmigen 
Modell dazu begegne – und das über Jahre (siehe „OUT – 
RAUS!“). Sogar Gedichte und Konzerte lösten bei ihr Werke 
und Projekte aus.
„Unter die Haut“ gingen die Zeichnungen und Gemälde war 
der Konsens der BesucherInnen. Viele berichteten sogar im 
Nachgang, dass die Arbeiten regelrecht „Gänsehaut“ und 
„Tränen“ auslösen würden, so tief wäre der Einblick in die 
meist mit dem Bleistift festgehaltenen Personen in großen 
Formaten. Die Werke erzeugten eine beeindruckende Nähe 
und Intensität, dabei seien sie äußerst lebendig und ließen 
einen Blick in die Seele der Portraitierten zu. Sie drückten 
Freude und Leid aus. Und hinter jedem Werk stünde eine 
Botschaft. Die Künstlerin übe ihren Beruf wirklich mit Leib 
und Seele aus und würde auf besondere Weise christliche 
Werte implizieren.
Eine der Damen formulierte im Nachklang „das war die 
beste Predigt, die ich in meinem Leben gehört habe“. Und 
Pfarrer Markus Blümel aus Eiterfeld, Dechant des Dekana-
tes Hünfeld – Geisa, formulierte gegenüber der Künstlerin 
„Dieses Wochenende predige ich über sie und ihre Kunst“.
Im Verlauf des Tages kam die Gruppe noch in den Genuss 

der Kulinarik im Jossgrund. Am Grab eines verstorbenen 
Mitgliedes der Gemeinschaft St. Elisabeth wurde ein Blu-
mengruß niedergelegt. Der Park in Burgjoss lud zu einem 
Spaziergang ein dem sich ein Gottesdienst in der Kirche 
„Zum kostbaren Blut“ in Burgjoss anschloss. Den Abschluss 
bildete ein gemütlicher Plausch bei Kaffee und Kuchen im 
„Schafhof“, dem sich die Künstlerin INK nach einer Aus-
lieferung von Kunstwerken für eine Ausstellung in Wetzlar 
gerne noch einmal anschloss, um offene Fragen zu den Ein-
drücken in Atelier zu beantworten.



SEITE 4 02. OKTOBER 2021JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

*Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.
Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).
Am besten bereits zuhause beim Einladen alles übersichtlich vorsortieren, 
dies ermöglicht ein zügiges Ausladen auf dem Wertstoffhof und verringert 
dort unnötige Wartezeiten.
Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 pro Anlieferung und Tag. Um allen warten-
den Tageskunden zu ermöglichen, ihre Abfälle abzugeben, sind einzelne 
Großanlieferungen sowie mehrfache Anfahrten pro Tag nicht möglich.
Nicht angenommen werden TV- und Computerbildschirme, große Elektro-
geräte (z. B. Waschmaschinen), Altöl und gefährliche Abfälle (siehe auch 
Schadstoffmobil).
Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
gebührenpfl ichtig (nur gegen Barzahlung, Gebührenliste unter „Abfallsat-
zung“):
Restmüll in Säcken, Sperrmüll
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, Flachglas
behandeltes Altholz (nur Außenbereich: Zäune, Haustüren, Fensterrah-
men usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügeleisen, Wasserkessel)
Handys, LED- und Energiesparleuchten, Auto- und Gerätebatterien, Akkus
Rasenschnitt, Laub, Baum- und Strauchschnitt (max. 1m Länge und 20 cm 
Stammdurchmesser)

*Sperrmüllsammlung ohne Holzabfuhr (Möbelteile)
Sperrmüll ist sperriger Hausrat, der aufgrund seiner Größe und Beschaf-
fenheit nicht in die Mülltonne passt jedoch gemeinsam mit dem Hausmüll 
entsorgt werden kann.
Wir möchten hiermit noch einmal ausdrücklich um die Mithilfe der Sperr-
müllteilnehmer bitten, folgende Punkte zu beachten:
1. Keine Abfälle in Plastiksäcken, Plastikeimern oder großen Kartonagen 
bereitstellen! (Inhalt von Plastiksäcken und Kartons ist kein Sperrmüll, 

sondern Hausmüll, der über die 
Hausmülltonne oder aber über ge-
bührenpfl ichtige Abfallsäcke der 
Gemeinde zu entsorgen ist). Die Be-
hältnisse werden nicht mehr mitge-
nommen, das Abfuhrunternehmen 
wurde entsprechend angewiesen!
2. Abfälle aus Holz oder Span-
platten werden in einer separaten 
Sammlung abgeholt und der Wie-
derverwertung zugeführt (Kosten-
ersparnis)! Behandelte Hölzer aus 
Außenbereichen sind von dieser 
Abfuhr ausgeschlossen! Diese 
müssen extra über eine gesonder-
te Abfuhr am Wertstoffhof an der 
Kläranlage entsorgt werden! Bitte 
informieren Sie sich über die ver-
schiedenen Entsorgungswege!
4. Für alle sperrigen Abfälle gilt: 
Sollten sie wiederverwertbare Ma-
terialien, wie z. B. Holz oder Metall 
enthalten, sind sie entsprechend 
zu zerlegen und bei der jeweiligen 
Sammlung zur Abholung bereitzu-
stellen!
z. B. Sprungrahmen:
a) nach Holzteilen (Holzsammlung)
b) nach Metallteilen (Metall-
schrottsammlung)
5. Metallschrott wird zu einem an-
deren Termin eingesammelt! Er 
muss bei der Gemeindeverwaltung 
angemeldet werden. Bitte Melde-
schlusstermine beachten! Das Ma-
terial wird der Wiederverwertung 
zugeführt. Bitte Hinweise beach-
ten!
6. Kunststoffsäcke für Dünger, Er-
den usw. sowie z. B. Plastikeimer 
von Fertigputzen, Farben usw. sind 
über die gelbe Tonne zu entsorgen. 
Sie zählen zum Verpackungsmate-

vom 11. Oktober 2021 bis 09. November 2021

OKTOBER
11. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

12. Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

13. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

14. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

15. Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

15. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

16. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

18. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

23. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

26. Di. SPERRMÜLLSAMMLUNG ohne Holzabfuhr 
(Möbelteile)* – Oberndorf | Burgjoß

26. Di. HOLZABFUHR 
Möbelteile – Oberndorf | Burgjoß

27. Mi. SPERRMÜLLSAMMLUNG ohne Holzabfuhr 
(Möbelteile)* – Pfaffenhausen | Lettgenbrunn

27. Mi. HOLZABFUHR 
Möbelteile – Pfaffenhausen | Lettgenbrunn

28. Do. GELBE TONNE alle Ortsteile

29. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

30. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

NOV EMBER
01. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |

Lettgenbrunn

06. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

08. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

09. Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

* SIEHE ERKLÄRUNGEN
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Wir möchten uns     -lich für die lieben 
Glückwünsche und Geschenke anläss-
lich unserer Erstkommunion bedan-

ken. Ein besonderen Dank gilt Pfarrer 
Göller, Pater Robert und Barbara Ha-

gemann für ihre Begleitung in der Zeit 
der Vorbereitung und dem gemeinsa-
men Weg bis zu unserem großen Tag.

Emely Harnischfeger
Nikol Calusic  – Lea Babiniuk

Golfclub Bad Orb-Jossgrund 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich:
Hausmeister (M/W/D) wtl. 20 Std. 
Reinigungskraft  (M/W/D) wtl. 20 Std.
Reinigungskraft  (M/W/D) wtl. 10 Std. Minijob

Aufgabenbereich Hausmeister:
•  Instandhaltung und Pfl ege der Clubgebäude, der dazugehörigen Außenanlage sowie Täti gkeiten in 

Zusammenarbeit mit dem Greenkeeperteam

Aufgabenbereich Reinigungskräft e:
• Reinigung der Hotelzimmer, Umkleidebereiche, Verwaltungsbereich sowie der WC-Anlagen auf dem 

Golfplatz

Damit Sie Spaß an der Arbeit haben und wir zufrieden sind, sollten Sie folgende Voraussetzungen 
mitbringen:
• Leistungsbereitschaft  und Moti vaton
• Zuverlässigkeit und Gründlichkeit
• Handwerkliches Geschick und selbständiges Arbeiten
• Freude an Arbeit im Freien
• Gute Deutschkenntnisse

Wir bieten Ihnen:
• Einen ganzjährigen Arbeitsplatz (trotz Winterpause im Golfb etrieb) mit ortsüblicher, fairer Bezahlung
• Zusätzliche Sozialleistungen, die selbstständig angelegt werden können
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nach erfolgreicher Probezeit

Kenntnisse oder Ausbildung im Gartenbau / Landwirtschaft  sind von Vorteil, aber keine Voraussetzung. 
Bewerbungen von Quereinsteigern sind herzlich willkommen. Erfahrung im Umgang mit Landmaschinen 
ist wünschenswert.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
info@golfclub-badorb.de

rial und gehören damit zum „Grü-
nen Punkt“.

Es werden maximal 2 cbm sperri-
ger Abfälle mitgenommen je Ab-
fuhrtermin (Holz- und sonstiger 
Sperrmüll zusammengerechnet). 
Haushaltsaufl ösungen und Woh-
nungsräumungen sowie Bauabfälle 
aus Sanierungsmaßnahmen blei-
ben bei der Sperrmüllabfuhr unbe-
rücksichtigt. Ausgeschlossen von 
der Sammlung ist ebenfalls Fens-
ter- und Spiegelglas sowie Aqurien. 
Diese Abfälle sind auf eigene Kos-
ten privat z. B. am Wertstoffhof der 
Gemeinde zu entsorgen.
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BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

Burgjosser Straße 13 | 63628 BSS-MERNES | Telefon 06660-372 | info@berthold-koenig.de

MARKENREIFEN-DIREKTORDER

Bei uns bekommen Sie Ihre 
Wunschreifen zum Tiefpreis!

AUCH ALS PLUGIN-IN 
HYBRID ERHÄLTLICH!

DER NEUE FORD KUGA

BEI UNS 
ERHÄLTLICH!

Die katholische Pfarrgemeinde Jossgrund lädt ein zu 
einem Vortrag aus Anlass des 100jährigen Weihejubilä-
ums der Herz-Jesu-Kirche (20. Oktober 1921):
Was bewog die Pfaffenhäuser zu diesem großen Projekt? 
Welches waren die wichtigsten Etappen in der längeren 
Entstehungsgeschichte? Wie wurde der Bau fi nanziert? Wer 
waren die treibenden Kräfte und warum empfanden sie ihre 
Gegenwart als „Zeit der Not“? Wie kam man an einen Mün-
chener Architekten? Welche Handwerker waren am Bau be-

Kirchbau in der „Zeit der Not“ und ein heimlicher Patron. 
Zur Entstehung der Herz-Jesu-Kirche Pfaffenhausen

Forstamt Jossgrund plant Holzeinschlag im Privatwald

Nach den gravierenden Kalamitäten (Borkenkäfer, Windwurf) der 
letzten Jahre hat sich die Holzmarktlage normalisiert und die Holz-
preise steigen deutlich. Deshalb bietet das Forstamt Jossgrund einen 
Pfl egedurchgang in den Privatwaldungen im Jossgrund an. Aus 
Gründen der technischen Durchführung und Wirtschaftlichkeit ist es 
sinnvoll die Maßnahmen in gebündelter Form durchzuführen. Die 
Auszeichnung der Bestände, die Betreuung des Einschlagsunterneh-
mers, sowie der Holzverkauf werden vom Forstamt nach vertraglicher 
Beauftragung erledigt. 

Für Waldbesitzer die sich beteiligen möchten bietet das Forstamt am 
Freitag, den 08.10.2021 um 18 Uhr eine kurze Informationsveran-
staltung am Heizhaus in Burgjoß an.

teiligt? Was ist über den damaligen Pfarrer bekannt und was 
über die in Pfaffenhausen eingesetzten Kapläne? Welche 
Rolle spielte ein Raubüberfall auf das Pfarrhaus? Wie kam 
es zum Patrozinium „Herz Jesu“ und warum fand die Wei-
he nicht an einem Sonntag statt? Wie berichtete die Presse 
über das Ereignis? Wie wurde die Kirche nach der Weihe ver-
vollständigt und wie entwickelte sich das Gemeindeleben?
Der Vortrag von Tobias Picard M. A. dauert etwa 50 Minuten 
und fi ndet am Sonntag, 24. Oktober 2021, um 17.00 Uhr in 

der Herz-Jesu-Kirche statt.
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Telefon: 0 60 59 – 90 85 06 | info@birkler-fi nanz.de 
www.birkler-fi nanz.de

Als Finanz- & Versicherungsmakler sind wir 
gesetzlich zur Unabhängigkeit verpfl ichtet!

Deshalb erhalten Sie immer mehrere 
Angebote zum Vergleichen!

Das machen wir mit Leidenschaft und 
Überzeugung!

Nutzen Sie unser Angebot – handeln Sie 
jetzt, es zahlt sich für Sie aus!

Wir beraten & fair-sichern Euch so individuell 
wie Euer Fingerabdruck!

Die goldenen Oktober-Tipps:

• Garantiezins-Senkung 2022 verteuert 
Berufsunfähigkeitsversicherung bis zu 10%
Wer 2021 noch startet, sichert sich die 
günstigen Beiträge für die gesamte Laufzeit!

• Steuervorteil 2021 mit der Basis-/Rürup-Rente per Einmalbeitrag sichern; 
bis zu 25 TEUR p. Person einzahlen und bis zu 10 TEUR Steuern sparen!

1964
MUSIKVEREIN

Die eigenen 
Äpfel verwerten

Wir keltern 
vom 25.09. bis 05.11.
Wir pressen ihren Saft  
für Apfelwein oder 
füllen ihn direkt ab in 
Bag in Box.

Termine unter: 
Kelterei-pfeifroth.de 
oder 0171/5841663

Wir freuen uns 
auf Sie!

Äpfel verwerten

Wir keltern 
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FWG-Frauenstammtisch

Zum nächsten FWG-Frauenstammtisch laden wir recht herzlich ein, am Donnerstag, den 7. Oktober 2021, 
um 20:00 Uhr, in der Pizzeria „Da Marius“ in Pfaff enhausen.

Anmeldungen/Fragen gerne an christa.freund@fwg-jossgrund.de oder julia.knopp@fwg-jossgrund.de

MIT HERZ UND KOMPETENZ FÜR DIE GEMEINDE JOSSGRUND

fwg-jossgrund.de

frei und unabhängig
FWG JOSSGRUND

Veranstaltungshinweis des Geschichts-
vereins Jossgrund Vortrag von Dr. Him-
melsbach
am 12. Oktober 2021 um 19 Uhr 
in der Dorfscheune Pfaffenhausen.
Thema: Geschichte des Spessarts - analog und online
Einen Überblick über die Geschichte des Spessarts und wie 
man Vorträge zu diesem Thema analog oder digital verfol-
gen kann, gibt Gerrit Himmelsbach Vom ASP/Spessartbund 

am 12. Oktober in einem 30minütigen Kurzreferat.
Im Anschluß des Referate können Fargen geklärt werden. 
Insbesondere der Zugang zu den digitalen Vorträgen beim 
VHS Gelnhausen.
Das Treffen wird auch genutzt, um die Projekte des Ge-
schichtsvereins zu besprechen.
Der Geschichtsverein Jossgrund lädt dazu herzlich ein und 
freut sich auf rege Teilnahme. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Der Eintritt ist frei. Es werden die jeweils gülti-
gen Corona-Regeln eingehalten.

Veranstaltung Datum Uhrzeit Wo Anmeldung Gebühr

Geselliger Nachmittag
Montag den 
04.10.2021

14:00 – 
17:00 Uhr

Im Raum der Guten 
Stuwe im Familienzen-
trum

Nein Nein

Sitzgymnastik
Dienstag den 
05.10.2021

16:30 - 
17:30 Uhr

Im Bewegungsraum 
des Familienzentrums

Nein Nein

Minigolf-Turnier Dienstag den
12.10.2021

14:00 -
17:00 Uhr

Im Park in Burgjoß Ja 2,00 €

Geselliger Nachmittag Montag den 
18.10.2021

14:00 - 
17:00 Uhr

Im Raum der Guten 
Stuwe im Familienzen-
trum

Nein Nein

Sitzgymnastik Dienstag den 
19.10.2021

16:30 - 
17:30 Uhr

Im Bewegungsraum 
des Familienzentrums Nein Nein

Vorstellung:
Pfl egestützpunkt 
Main-Kinzig-Kreis und 
die Alzheimer Gesell-
schaft Main-Kinzig 
e.V.

Dienstag den 
26.10.2021 16:00 Uhr

Dorfscheune, Lohr-
haupter Straße 9,
Jossgrund

Ja Nein

VERANSTALTUNGSKALENDER
OKTOBER 2021
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Firmvorbereitung im 
Jossgrund/Mernes
41 Jugendliche bereiten sich in der Pfarrei Joss-
grund/Mernes auf das Sakrament der Firmung vor. 
Generalvikar Steinert wird ihnen am 13. Novem-
ber 2021 um 17 Uhr in St. Martin Oberndorf die 
Firmung spenden. In regelmäßigen Gruppenstun-
den erfahren sie durch ehrenamtliche Katecheten 
mehr über den katholischen Glauben. Im Rahmen 
der Vorbereitung gestalteten die Firmbewerber 

eine Vorabendmesse in der 
Kirche Kostbares Blut Burg-
joß mit. Die musikalische 
Begleitung übernahm Ute 
Christ an der Orgel und Dia-
na Christ als Solosängerin, 
sowie eine Schola. Pfarrer 
Göller predigte in Bezug auf 
die islamistischen Terror-
anschläge vor 20 Jahren auf 
die USA am 11. September. 
Er erinnerte daran, dass in 
einem einzigen Moment 
unser Leben vielleicht nie 
wieder dasselbe sein kann. 
Niemand solle deshalb eine 
Sekunde seines Lebens als 
selbstverständlich nehmen.
Da die Firmvorbereitung 
durch die Coronabeschrän-
kungen nur in Kleingruppen 
erfolgen kann, dankte Pfar-
rer Göller den Katecheten 
aus allen vier Ortsteilen, die 
die Jugendlichen auf diesem 
Weg begleiten und der Seel-
sorgehelferin Barbara Hage-
mann, die dies organisiert. 
Als nächstes stehen die 
Beichtvorbereitung und ein 
Firmpatenabend auf dem 
Vorbereitungsprogramm 
der Firmbewerber.
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Sonntag, 7. November 2021
18.00 Uhr Hubertusmesse

Kirche St. Martin Jossgrund-Oberndorf

Festprediger: Kpl. Johannes Wende, 
Jäger und Kaplan im Freigericht

Musikalische Gestaltung:
Jagdhornbläserkorps Waidmannsheil Florenberg

Auch der Chor Querbeet Jossgrund, der im Jahr 2016 mit dem Kirchen-
chor Cäcilia Pfaffenhausen zu einer Chorformation verschmolz, hielt 
in diesen Tagen seine Generalversammlung ab. Aufgrund der Corona-
pandemie stand das Chorleben verhältnismäßig still. Die geplante Fahr 
zum Chorfestival nach Leipzig musste abgesagt werden und auch das 
25-jährige Bestehen der „Cäcilia“ konnte nicht gebührend gefeiert wer-
den. Stattdessen überraschte der Vorstand alle aktiven und ehemaligen 
Sänger mit einer Stofftasche samt Inhalt, um wenigstens ein wenig an 
den bemerkenswerten Geburtstag zu erinnern. Die Chorproben fanden 
im vergangenen Jahr an verschiedenen Stellen statt, so unter anderem 
in der Oberndorfer Kirche, was aber aufgrund der dritten Welle wieder 
eingestellt werden musste. Nachdem der Chor dann in den Sommermo-
naten im Kneippbad in Pfaffenhausen probte, können sich die Sänger 
jetzt wieder im Kirchensaal unter strengen Auflagen treffen. Die Vor-

sitzende dankte allen Sän-
gern, dass sie dem Chor in 
dieser anspruchsvollen Zeit 
die Treue hielten und wag-
te einen zarten Ausblick in 
das Jahr 2023, in dem das 
20-jährige Bestehen Quer-
beets ansteht.
Im Vorstand hat sich nicht 
viel geändert, alle Positio-
nen blieben in gewohnter 
Weise besetzt. Einzig Sigrid 
Pfahls stand für die Presse-
arbeit nicht mehr zur Ver-
fügung und wird fortan von 
Helge Birkler abgelöst. 
Der Vorstand
Britta Glassen (Vorsitzende)
Birgit Hagemann (Beisitze-
rin)
Helge Birkler (Beisitzer und 
Pressewart)
Beatrix Amend (Schriftfüh-
rerin)
Sabine Sinsel (stellvertre-
tende Schriftführerin)
Thomas Schneider (Kassie-
rer)
Anika Korn (stellvertretende 
Kassiererin)
Erweiterter Vorstand
Leo Rützel, Dora Schneider 
(Besuchsdienste), Susanne 
Korn (Geschenke), Jürgen 
Schreiber, Waltraud Haber-
korn, Martina Gütlein (Ver-
gnügungsausschuss), Sabine 
Sinsel, Milena Glassen, Lea 
Mayer (Notenwartinnen)

Querbeet Jossgrund bestätigt Vorstand
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Alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind 
mit ihren Haustieren - welcher Art auch immer -

ganz herzlich eingeladen zur

Tiersegnung
Montag, 4. Oktober 2021

– am Festtag des Hl. Franz von Assisi –
um 16.00 Uhr vor der Anna-Kapelle

(Kapellenweg, Burgjoß)

Alle Gebilde der Schöpfung sind Kinder
des einen Vaters und daher Brüder.

(Hl. Franz von Assisi)
Die Tiersegnung findet bei jedem Wetter statt!

Wallfahrt und Pilgerschaft, das Unterwegs-Sein des Gläu-
bigen auf dem Weg zu einem besonderen Zeugnisort des 
Glaubens, sind sozusagen eine „Urgebärde“ des Menschen 
- im Christentum ebenso zu Hause wie im Judentum oder 
Islam. Der Blick auf die Weltreligionen lehrt, dass die Wall-
fahrt keineswegs nur eine spezifi sche Ausdrucksform ka-
tholischer Frömmigkeit ist.
Wallfahrt im heutigen Sinn meint, dass Menschen aus der 
gewohnten häuslichen Umgebung aufbrechen, um neue Er-
fahrungen zu machen in der Anstrengung des Weges, der 
Stille, des Gebetes, der Meditation, des Gespräches mit an-
deren, die ebenfalls „auf dem Weg“ sind zu einem „Gnaden-
ort“, wie die Christen sagen. Eine Wallfahrt (lat. peregrinatio 
religiosa, von „wallen“ = in eine bestimmte Richtung zie-
hen, fahren, unterwegs sein) ist eine traditionelle Reise, um 
ein heiliges Gebot zu erfüllen oder zum Zweck des Besuches 
einer bestimmten Pilgerstätte mit religiöser Bedeutung. Sie 
wird auch als Pilgerreise, oder Pilgerfahrt bezeichnet. Eine 
Wallfahrt war und ist aber immer auch ein soziales Ereignis, 
sie führt zu Begegnungen und Austausch zwischen Gläubi-
gen, die sich sonst vielleicht nur selten treffen.
Gott besonders nahe
Früher wie heute sind Christen überzeugt, an bestimmten 
heiligen Stätten Gott besonders nahe zu sein. Und so ge-
hen auch wir, aus Oberndorf, seit Jahrzehnten immer am 
1. Sonntag im September wallen nach Rengersbrunn. Der 
Wallfahrtort in Rengersbrunn wird bereits 1460 erwähnt, 
die Wallfahrtskirche „Mariä Geburt“ aber erst um das Jahr 
1777 gebaut. Wir tragen unseren Dank aber auch unsere Bit-
ten auf unserer mehr als 3stündigen Wallfahrt vor Gott. 
Dankbar sind wir, dass wir sowohl im letzten als auch in die-
sem Jahr, trotz der Pandemie, unsere Wallfahrt durchführen 
konnten. Danke allen, die schon seit Jahrzehnten mit uns 
den Weg nach Rengersbrunn gehen, den Wallfahrtsleitern, 
den Vorbetern, den Vorsängern, die musikalische Beglei-

Wallfahrt nach Rengersbrunn

tung, die leider in diesem Jahr zum ersten Mal nicht dabei 
war. Danke all den „neuen und alten Gesichtern“, die mit 
uns auf dem Weg waren.
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Mitt en in der Randnotiz
Ausrufezeichen sind keine Rudeltiere – von Katrin Büttner

Zugegeben, dieser pointierte Spruch stammt leider nicht 
von mir. Ich habe ihn im Gespräch mit einer Bekannten auf-
geschnappt (einen Dank an Silkes Töchter an dieser Stel-
le) und sogleich in mein kolumnistisches Hirn gespeichert, 
denn er hat mir mehr als gefallen. Und spricht mir aus der 
Seele. Echt. Denn irgendwie haben es diese Satzzeichen mit 
Punkt und vertikalem Strich vermehrt in unser geschriebe-
nes Wort geschafft. Oder zumindest in die sozialen Medien. 
Ja, wahrscheinlich sogar ausschließlich dort hin. Gestande-
ne Journalisten würden sich hüten, das exklamierende Zei-
chen über Gebühr zu verwenden. Weil es eben auch völlig 
unnötig ist. Und total nervt. 
In der Süddeutschen wurde das Ausrufezeichen vor einigen 
Jahren als „Macho“ unter den Satzzeichen betitelt. Warum? 
Weil danach eben einfach nichts mehr kommen kann. Ein 
Ausrufezeichen lässt keinen Raum für irgendetwas danach. 
Es hat eben nicht die Qualitäten eines Kommas oder Se-
mikolons, die zart trennen oder zur Aufzählung einladen. 
Nach dem Ausrufezeichen kommt! nix! mehr! Grässlich. 
Und wenn dann der Finger auch noch auf der Taste klebt 
und an Stelle eines Ausrufezeichens ruckzuck vier oder fünf 
dieser Dinger im Text erscheinen, wird’s ganz hässlich. 
Neuen Medien sei Dank, gibt’s es die Zeichen ja nun auch 
in Herzform. Sieht so aus:      Oder man bedient sich dieser 
Varianten:    und      . Sie bekommen also auch noch ein 
typographisches Gewicht. Woher kommt denn diese Liebe? 
Ich kann’s wirklich nicht nachvollziehen. Geht das nur mir 
so (und eventuell der Journalistin der Süddeutschen) oder 
fühlen sich nicht auch andere durch diese Dinger förmlich 
angebrüllt?
Hallo Katrin!

Danke für Deine Nachricht!
Ich denk drüber nach und melde mich wieder!
Liebe Grüße!
Ok, danke. Ich hab’s verstanden. Klar und deutlich. Und laut. 
Dieses Satzzeichen ist einfach unfassbar laut. Es ist laut, ob-
wohl es unausgesprochen ist im geschriebenen Text. 
Also, hier meine eindringliche Bitte, falls dies ein !-Liebha-
ber liest: Lasst sie einfach weg! Sie stressen jeden, der sie 
in einer Nachricht empfängt. Glaubt mir. Die Welt ist schon 
laut genug. Machen wir die Ausrufezeichen wieder zu Ein-
zelgängern. Zu schüchternen Einzelgängern, die sich nicht 
zu häufi g aus der Deckung wagen. Eben nur dann und wann. 
Wenn wirklich mal etwas ausgerufen werden muss.

in Herzform. Sieht so aus:      Oder man bedient sich dieser 
Varianten:    und      . Sie bekommen also auch noch ein Varianten:    und      . Sie bekommen also auch noch ein 



SEITE 13 02. OKTOBER 2021JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

KÜCHE KAUFEN,

AMG 
GT ROADSTER 
ERLEBEN

Aschaffenburg
Bebra
Frammersbach
Frankenberg
Hanau
Marktheidenfeld
Würzburg

www.wm-kuechen.de

Wer 2021 bei WM Küchen + Ideen eine Küche 
kauft, kann das Feeling „AMG GT Roadster“ 
erleben und genießen! 
Mehr unter: www.wm-kuechen.de/amg

Top Küchen…
immer günstig. 
Bei uns das ganze Jahr!

Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.

Begräbnisstätte in Burgjoß

Überall, selbst im kleinsten Ort, gibt es einen Friedhof, nur 
in Burgjoß nicht.
Wieso auch immer. Unsere Burgjosser Ahnen legten an-
scheinend keinen gesteigerten Wert auf diese Einrichtung.
Die Zeiten ändern sich, und es werden immer wieder Stim-
men laut, die eine Begräbnisstätte auch in Burgjoß wün-
schen.
Mittlerweile sind Urnenbeisetzungen die Regel und dies 
eröffnet durch den geringen Raumverbrauch viele Gestal-
tungsmöglichkeiten.
Eine einseitige Festlegung als Stelenfriedhof, der anschei-
nend in Betracht gezogen wird, sollte aber nicht die einzige 
Option sein.
Diese Stelen an den  Standorten in Oberndorf und Pfaffen-
hausen sind, verglichen mit Standorten in anderen Gemein-
den, sehr spärlich gestaltet!
Was spricht eigentlich gegen einen Standort in der Nähe der 
Kapelle, einer naturnahen Urnenbegräbnisstätte mit Bäu-
men und Wiese?
Es gibt genügend einfache Gestaltungsmöglichkeiten, um 
dies zu einem Platz mit Wohlfühl-Charakter zu gestalten. 
Ein Stück Wiese am „Belzchen-Weg“ zu erwerben, sollte 
keine große Hürde sein!
Wieso wird  eigentlich nicht auf die Befragung zurückge-
griffen, die doch schon einmal zu diesem Thema durchge-
führt wurde?
Etwas irritiert, besser gesagt, etwas zornig, hat mich die Aus-
sage des Burgjosser Gemeindevertreters Thomas Schreiber 
gemacht. Er stellte laut einem Bericht in der GNZ die Frage, 
ob der Betrag von 10.000 Euro für ein solches Projekt ge-

Leserbrief rechtfertigt sei. Lieber Thomas, sind wir Burgjosser nur die 
armen Bittsteller in der Gemeinde?
Ich erinnere an die Kosten des Oberndorfer Familienzen-
trums, wo mal kurz im Vorbeigehen 500.000 Euro Nach-
schlag beschlossen wurden. 

Robert Amberg
Hoftannenstraße
Burgjoß
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Wir kaufen 
Wohnmobile und 
Wohnwagen

Telefon: 
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Im Rahmen eines Fenster-Kuchenbuffets hat die Katholi-
sche Frauengemeinschaft in Oberndorf mithilfe von einigen 
ehrenamtlichen Helferinnen eine Spendenaktion ins Leben 
gerufen. Nach dem Gottesdienst mit Kräuterweihe zu Mariä 
Himmelfahrt, am 15.August 2021, zu der die rührige Frau-
engruppe 80 Kräutersträuße gebunden hatte, kamen viele 
Oberndorfer ans Pfarrsaal-Fenster und suchten sich dort 
ihren Sonntagskuchen aus. Auch über das Kuchenangebot 
hinaus wurde sehr großzügig gespendet und so konnte die 
kfd Oberndorf Ende August eine stattliche Summe von 920 
Euro an das Hospiz St. Elisabeth in Gelnhausen übergeben.

Kfd Oberndorf spendet Geld an Hospiz St. Elisabeth 
Gelnhausen

Verbunden war dies mit einem Besuch der Einrichtung und 
einem bereichernden Gespräch mit dem Hospizleiter Herrn 
Hieret. Das Leitungsteam der kfd Oberndorf war berührt 
von der Offenheit und Empathie, die man im gesamten Hos-
piz spüren konnte. An dieser Stelle ein herzliches DANKE 
an alle, die diese Spende möglich gemacht haben und vor 
allem an das gesamte Hospiz-Team für deren menschlich 
wertvolle Arbeit.

Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten

• Rückschnitt und Pflanzarbeiten

• Reparatur- und Pflasterarbeiten

• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten

• Baumfällung und Entsorgung

P. Schalk

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

Fliesen
Naturstein

Moderne Badsanierung
Mosaik

ST Fliesenverlegung
Steven Tontsch
Kapellenweg 9
63637 Jossgrund

st-fliesenverlegung@web.de01 71 – 7 02 69 86

Ihr Traum – 

  unsere Ausführung
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Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

STELLENANZEIGE

zuverlässige Reini-
gungskraft gesucht 
(deutschsprachig)

auf 450,00 € Basis 
ab sofort
Im Objekt Burgjoß, 
4 h wöchentlich 
Mittwoch 
6.00 bis 10.00 Uhr

Im Objekt Oberndorf 
ab 01.10.2021 
ca. 9 h wöchentlich 
Montag ab 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag 
ab 17.00 Uhr

Bernd Jeckel 
Gebäudereini-
gungsservice 

Telefon: 06059/559

Jahreshauptversammlung des Tennisclubs Oberndorf
Kürzlich fand die Jahreshauptversammlung des Tennis-
clubs Oberndorf mit Neuwahlen im vereinseigenen Tennis-
heim statt. Nachdem der erste Vorsitzende Bernd Christ die 
Mitgliederversammlung eröffnete, folgten die Berichte des 
Vorstands. Der Vorsitzende blickte zunächst einmal auf die 
vergangenen Monate zurück. Und die waren auch für die 
Jossgründer Tennisfreunde von Corona überschattet. Den-
noch erfreulich, dass der TCO auch in diesem und letztem 
Jahr das etablierte und beliebte Tenniscamp für Kinder und 
Jugendliche ausrichten konnte. Anschließend folgten die 
Berichte des Schatzmeisters, Franz Walter und des Sport-
warts, Tommy Korn. Er gab einen Rückblick der erreichten 
Erfolge und Platzierungen der Herren- und Jugendmann-
schaften des Vereins und unserer Damenmannschaft, wel-
che in Spielgemeinschaft mit Biebergemünd spielt. Bei den 
anstehenden Wahlen wurden Bernd Christ als 1. Vorsitzen-
der, Franz Walter als Schatzmeister, Johannes Pfahls als 
Jugendwart und Aletta Christ als Schriftführererin bestä-
tigt. Aus unterschiedlichen 
Gründen schieden 2 bis-
herige Vorstandsmitglieder 
aus. Wolfgang Brandt, der 
das Amt des 2. Vorsitzenden 

ausgeführt hat, übergab seine Tätigkeit an Damian Younes, 
der einstimmig gewählt wurde. Tobias Bangert übernimmt 
ab sofort die Aufgabe als Sportwart von Tommy Korn. Der 
1.Vorsitzende bedankte sich mit einem Präsent bei beiden 
ausscheidenden Vorstandsmitgliedern.
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Eine bunte Messdienerschar beim Schuleröffnungsgottes-
dienst der Jossatal-Grundschule am Mo., 30.08.2021.

Die Mariengrotte Obern-
dorf am Fest Mariä Geburt 8. 
September. 

Pfarrereinführung von Patrick Prähler (aus 
Bad Orb) in Fritzlar

Der Früchteteppich in St. Peter Mernes zeigt 
in diesem Jahr „Jesus - der gute Hirt“

Wallfahrer aus Salmünster nach Rengersbrunn, Wallfahrts-
messe am Sa., 4.9.2021, in Oberndorf

Ein echter Hochgenuss war das Konzert der Jungen Chöre München am 
09.09.2021 im Jossgrund-Dom.

Zweite Gruppe der Erstkommunionkinder in 
Burgjoß am So., 5.9.2021

Der Monat September in unseren Kirchen
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Ferienspiele 2021 in unseren Händen
2. Teil
Die zweite Hälfte der Ferien startete mit einem ehrgeizigen 
Unterfangen des MVO: Dem „Alles an einem Tag“-Tag.
Das zeltlager-erprobte junge Team um Sophia Bien musste 
ja leider auf das Campieren verzichten, hatte aber ein so ab-
wechslungsreiches Programm zusammengestellt, dass alle 
Kids ihren Spaß an diesem einen Tag hatten. Nach Kenn-
lernspielen wurde mit ganz unterschiedlichen Materialien 
gebastelt: Blumenkränze mit selbst gepflückten Blumen 
und Gräsern, Perlenarmbänder und –ketten. Was den Kin-
dern und Betreuer:innen am meisten Spaß machte war das 
Töpfern mit Modellierton. Aus dem Ton entstanden im Lau-
fe des Tages dekorative Kunstwerke wie Schalen, Namens-
schilder, Tiere, Kerzenständer und Instrumente. 
Um Instrumente ging es auch bei der Dorfrallye in Burg-
joß. Victor Röder hatte eigens eine App entwickelt, die die 
Kids von Wegpunkt zu Wegpunkt lotst. Grundkenntnisse in 
Orientierung und im Umgang mit dem Kompass waren dabei 
schon vonnöten, wurden aber vom erfahrenen „Guide“ zu 
Beginn vermittelt. Jeder angesteuerte Wegpunkte barg eine 
historische Besonderheit des Dorfes: die Wässerwiesen, die 
Krone und die Viehwaage. Robert Ruppel, der für den er-
krankten Winfried Imkeller eingesprungen war, wusste vie-
le interessante und amüsante Dinge darüber zu berichten. 
In der Burg bekamen die Abenteurer:innen eine exklusive 
Führung durch die Räumlichkeiten und den Gewölbekeller. 
Und es hat sich wieder einmal bestätigt: Wer das Abenteuer 
sucht, findet es manchmal vor der eignen Haustüre. 

Vor Melanie Gottfrieds Haustüre war auch einiges los: Eine 
ganze Reihe junger Yogis wurde hier in die Geheimnisse 
von Stille und fließenden Bewegungen eingeführt. Mela-
nie hatte sich mit ihrem Abenteuer-Yoga vor Andrang gar 
nicht retten können und daher statt zwei gleich vier Kurse 
angeboten. Neben vielen klassischen Übungen, die Melanie 
für die Kids in Geschichten verpackte, machte vor allem das 
Adlerspiel allen viel Spaß. Ein absolutes Highlight war es 
aber, kleine Edelsteine mit den Zehen einzusammeln – eine 

ganz neue Form der Schatzgräberei. 
Einen Schatz haben auch die Jugendlichen gefunden, die 
am heiß begehrten Handlettering-Workshop mitmachen 
konnten. Sie haben ihr Talent für schöne Buchstaben ent-
deckt. Durch die ruhige, sorgfältige Anleitung von Christi-
na Haberkorn hat so Manche:r gestaunt, wie aus der eher 
als krakelig empfundenen eigenen Handschrift, plötzlich 
fließende einzigartige Buchstaben entstanden. Grundla-
genarbeit wurde hier im wahrsten Sinne groß geschrieben: 
Sitzhaltung, Stifthaltung, Kalligraphie, Brushlettering, und  
Aquarellierung standen auf dem Stundenplan. Das Gelernte 
wurde dann aber auch dafür genutzt, wunderschöne Karten 
mit Schriftzügen zu gestalten.

Bei der „Handy-Sprechstunde“ kehrte sich das Lehrer-Schü-
ler-Verhältnis dann um. Hier waren es die Teens, die den 
Senioren Handy- und Tablet-Funktionen erklärten. Victor 
Röder, der diesen Workshop bereits zum vierten Mal orga-
nisierte, hatte seine „Berater:innen“ gut instruiert und so 
wurde in bester Manier jede Frage kompetent und freund-
lich beantwortet: Wie bekomme ich Musik auf’s Handy, wie 
buche ich mich ins Schwimmbad ein, etc. Der Main-Kinzig-
Kreis hat außerdem fünf Tablets der Gemeinde übergeben, 
die Senioren kostenfrei ausprobieren können. Für’s Gehirn-
jogging haben unsere jungen Expert:innen bereits einige 
Spiele darauf installiert. Bei Interesse bitte an Katja Röder 
wenden – oder auf die nächste Ausgabe der Digitalen Welt
warten.
Auch beim nächsten Workshop waren es die Erwachsenen, 
die etwas lernen dürften. Kinder sind eben nicht nur kleine 
Erwachsene. Sie „funktionieren“ ganz anders als die Eltern. 
Wenn man Konflikte aus der Sicht der Kinder sieht, Entwick-
lungsphasen als solche wahrnimmt und trainiert, nicht ag-
gressiv, sondern lösungsorientiert mit Krisen um zu gehen 
– muss man erst mal ganz schön viel Training und Zeit in 
die „Erziehung“ hinein stecken. Aber: Es lohnt sich absolut! 
Dr. Esther Hansch erklärte nicht nur auf humorvolle Art und 
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– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

ERÖFFNUNG  FRÜHJAHR  2022

JETZT  PLATZ  SICHERN!

Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a / 63637 Jossgrund
Tagespflege@kremer-pflege.de

TAGESPFLEGE KREMER

„Haus Jossgrund“

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige und 
ermöglicht es Pflegebedürftigen schöne Tage 
in der Woche in Gemeinschaft zu verbringen 
und damit den Einzug in ein Pflegeheim zu 
vermeiden oder zu verzögern. Die Kosten 
dafür kann Ihre Pflegekasse tragen. Gutschein 

für zwei kostenlose Schnuppertage 
in einer unserer Tagespflege-Einrichtungen.

Wir freuen uns auf Sie.

!

AB FRÜHJAHR 2022

RUFEN SIE UNS JETZT AN
und sichern Sie sich Ihren Platz.

06184 / 9947701
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 200x142_08-07.indd   1 08.07.21   11:14

Weise die Wichtigkeit von „Eltern – Kinder – Grenzen“, 
sondern versetzte die Workshop-Teilnehmer:innen in Situ-
ationen, in der sie bewusst Grenzen setzen  und gewaltlos 
kommunizieren konnten. 
Um eine besondere Art von Kommunikation ging es auch 
im nächsten Workshop. Dance, dance, dance hieß es da 
und die Kids konnten mit viel Spaß und guter Laune ih-
ren Körper sprechen lassen. Die Fidelen Jossataler hatten 
es sich zur Aufgabe gemacht, bei den Jungs und Mädchen 
die Begeisterung für das Tanzen zu wecken. Und mit Gar-
de, Streetdance und Tanzspielen haben sie die Kids so in’s 
Tanzfieber gebracht, dass sie begeistert Plakate für ihren 
neuen Lieblings-Sport gestaltet haben.
Dass man auch mehrere Lieblings-Sportarten haben kann, 
hat der Bayern Fanclub „Die Kröfftiche“ mit ihren Spielen 
ohne Grenzen bewiesen. Viele selbst ausgedachte Spiele hat 
der Vorstand mit einer großen Riege an weiteren Helfer:in-
nen zusammen gestellt und einen Wettkampf-Parcours 
entworfen, der Kleinen wie Großen viel Spaß machte: z. B. 
das Kröfftiche Ravensburger – das Puzzeln mit Handschu-
hen, Schwamm drüber – mit nassen Schwämmen an einem 
warmen Tag ein pures Vergnügen, und die Abschluss-Staf-
fel. Die Kids bekamen kleine wunderbare Preise, gestaffelt 
nach dem Treppchenplatz, den ihr Team errungen hatte. 
Zum Abschluss gab es noch eine leckere Wurst im Brötchen, 
denn so viele Spiele machen kröfftich Hunger.

Noch einmal: Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Hel-
fer! Und: Nach den Ferienspielen ist vor den Ferienspielen. 
Wir sind schon wieder eifrig am Planen und suchen kreative 
Mitarbeiter:innen für die Organisation und Durchführung! 
Meldet euch gerne unverbindlich bei uns, wenn ihr Interes-
se habt. Wir brauchen vor allem Jugendliche, die einfach die 
besten Ideen für die Feriengestaltung haben.
Wir wünschen Euch allen schöne Herbstferien.
Das Team Ferienspiele 
Athena Schreiber, Katja Röder, Daniela Schum
FerienspieleJossgrund@gmx.de, 
Athena (0151) 1964 8685
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Alltagshelden in unserer Gemeinde Jossgrund

Geringe Veränderungen im Vorstand der FFW Oberndorf

Es gibt unglaublich viele Alltagshelden in unserer Gemein-
de Jossgrund. Menschen, die sich außerhalb eines Vereins 
ehrenamtlich engagieren, für andere einsetzen, einfach ihre 
Mitmenschen tagtäglich unterstützen.
Beispiele solcher Alltagshelden findet ihr u. a. auf der 
Homepage der Ehrenamtsagentur Jossgrund: 
www.Jossgrund-Ehrenamt.de.
All denjenigen, möchten wir Danke sagen! Und mit ihnen 

Christopher Gemming bleibt Vorsitzender der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberndorf und wird fortan vertreten von Tobias 
Imkeller, nachdem Johannes Kleespies nicht mehr zur Ver-
fügung stand. Adam Golesny führt als Zweiter Schriftführer 
die Arbeit von Robina Imkeller fort. Auch Maximilian Röder 
steht dem Verein als Beisitzer nicht mehr zur Verfügung und 
wurde zusammen mit Kleespies und Imkeller verabschiedet. 
In zügigen Wahlen wurden danach alle anderen Mitglieder 
des Vorstandsteams
während der Jahreshauptversammlung am Samstagabend 
im Bürgerhaus in Oberndorf in ihren jeweiligen Ämtern 
bestätigt: Christoph Blos als Kassierer und Marco Gem-
ming als dessen Stellvertreter sowie Alexandra Imkeller als 
Schriftführerin. 
Siegfried Röder, Siegfried Imkeller und Walter Kleespies 
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Sieben Mitglieder 
sollten für ihre langjährige Treue zum Verein geehrt wer-
den, die Urkunde für langjährige Mitgliedschaft konnte al-
lerdings einzig Christoph Langer (25 Jahre) persönlich ent-
gegennehmen. Vereinschef Christopher Gemming dankte 
ihm besonders für die gute Organisation von Zusammen-
künften. Auch dieses Mal hatte er im alten Protokollbuch 
recherchiert und festgestellt, dass in 1996, im Eintrittsjahr 
des Geehrten, der Umbau des Feuerwehrhauses im Mittel-
punkt der Aktivitäten stand. 
Dem Verein gehören zurzeit 428 Mitglieder an, 34 davon 
sind aktive Feuerwehrleute, die laut Bericht des stellvertre-
tenden Wehrführers Mario Rützel im vergangenen Jahr 12 
Einsätze hatten. Sechsmal mussten sie zur Brandbekämp-
fung ausrücken und fünfmal wurden sie zu Hilfeleistungen 
alarmiert. Die Corona-Pandemie aber hat auch in der FFW 
Oberndorf ihre Spuren hinterlassen. Die sonst so aktiven 
Vereinsmitglieder mussten ihr Engagement deutlich redu-

darüber sprechen, wie wir sie bei ihren guten Taten unter-
stützen können.
Wenn du also einer von diesen Alltagshelden bist oder du 
einen Alltagshelden kennst, melde dich bitte bei uns:
Per E-Mail an Ehrenamt@Jossgrund.de oder per Telefon 
über die 06059 / 1282 bei Helmut Ruppel.
oder gern auch bei den Teammitgliedern im Sozial- / Kultur- 
/ Sport- und Jugendausschuss.
• Herr Christopher Gemming
• Frau Katharina Dederich
• Frau Julia Knopp
• Frau Christina Korn
• Herr Maik Imkeller
• Herr Eric Sachs
Euer Team vom Sozial- / Kultur- / Sport- und Jugendaus-
schuss

zieren: aufgrund der zahlreichen abgesagten Veranstaltun-
gen fand der Brandsicherheitsdienst kaum statt und auch 
Fortbildungen konnten nur spärlich besucht werden.
Gleiches galt auch für Vereinsaktivitäten. Sowohl die Kirch-
weih und als auch das traditionelle Bratfest waren abgesagt 
worden. Auch die Weihnachtsfeier musste ausfallen. Statt-
dessen war jedem aktiven Mitglied ein kleines Präsent über-
reicht worden. Der Vorstand hatte, soweit es möglich war, 
die Geburtstagsjubilare besucht und der Feuerwehr-Niko-
laus die Kinder beschenkt. 
Gemming dankte besonders den beiden Wehrführern, die 
trotz strenger Vorschriften den Übungsbetrieb aufrecht-
erhalten haben und versprach, die Aktivitäten des Vereins 
wieder aufleben zu lassen, um wieder etwas zur Normalität 
zurückkehren zu können. 
Der Vorstand
Vorsitzender: Christopher Gemming
2. Vorsitzender: Tobias Imkeller 
Kassierer: Christoph Blos
2. Kassierer: Marco Gemming
Schriftführerin: Alexandra Imkeller
2. Schriftführer: Adam Golesny
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Gottesdienst-Termine

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 03.10.2021 10:30 Uhr Heilige Messe zum Erntedankfest

Montag, 04.10.2021 16:00 Uhr Andacht mit Tiersegnung 

  vor der Anna-Kapelle

Samstag, 09.10.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 17.10.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 19.10.2021 18:30 Uhr Josefsandacht

Dienstag, 19.10.2021 19:00 Uhr Heilige Messe mit Gastprediger Pfarrer

  Christian Stadtmüller (Amorbach)

Sonntag, 24.10.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 30.10.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde 
Lettgenbrunn
Sonntag, 03. Oktober 2021 mit Lektorin Schubert

9:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Lettgenbrunn

Sonntag, 17. Oktober 2021 mit Lektorin Kempf

9:15 Uhr Gottesdienst in Lettgenbrunn

Sonntag, 31. Oktober 2021 mit Pfrin. Ehlers

9:15 Uhr Gottesdienst in Lettgenbrunn

(möglicher Taufgottesdienst)

Sonntag, 14. November 2021 mit Pfrin. Ehlers

9:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in Lettgenbrunn

Sonntag, 21. November 2021 mit Lektorin Atzert

9:15 Uhr Gottesdienst in Lettgenbrunn

Sonntag, 28. November 2021 mit Präd. Wagner

9:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent in Lettgenbrunn

Die Gemeindebriefe der Kirchengemeinde liegen im Regiomat in Lettgenbrunn 

aus und dürfen gerne mitgenommen werden.

Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Sonntag, 03.10.2021 10:30 Uhr Familienmesse zum Erntedankfest

Donnerstag, 07.10.2021 18:30 Uhr Gestaltete Eucharistische Anbetung 

                mit Eucharistischem Schlusssegen

Sonntag, 10.10.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 17.10.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 23.10.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 31.10.2021 10:30 Uhr Heilige Messe anschl. Gräbersegnung

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Sonntag, 03.10.2021 09:00 Uhr Heilige Messe zum Erntedankfest

Sonntag, 10.10.2021 10:00 Uhr Heilige Messe zum 100-jährigen   

  Kirchenjubiläum mit Weihbischof Diez

Samstag, 16.10.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 24.10.2021 10:30 Uhr Heilige Messe 

  anschl. Gräbersegnung

Sonntag, 31.10.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Samstag, 02.10.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedankfest

Sonntag, 10.10.2021 09:30 Uhr Heilige Messe mit Kirchgang 

  der Feuerwehr

Sonntag, 17.10.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 24.10.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 31.10.2021 18:00 Uhr Heilige Messe anschl. Gräbersegnung

Gesuch

Ältere Frau aus Burgjoß sucht Hilfe im Haushalt 
und Betreuung. 2x in der Woche, zwei Stunden. 

Bitte melden unter: 06059/1733 oder 204.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen 
für die vielen Glückwünsche, Blumen und 

Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
herzlich bedanken.

Besonders danken wir unseren Kindern, 
Enkelkindern, Geschwistern und Freunden, 

die diesen Tag für uns unvergesslich gemacht 
haben.

Rita und Robert Walz
(Burgjoß, Juli 2021)

Vor kurzem stand für die Schulanfänger der Jossatal-Schule 
die Schulwegbegehung auf dem Stundenplan. Erwartungs-
voll begrüßten die Kinder Herrn Hämel von der Polizei. Der 
Polizist erklärte den Kindern die Gefahrenstellen an der 
Bushaltestelle, auf dem Weg zur Schule und insbesondere 
das richtige Überqueren einer Hauptstraße. Im Anschluss 
wurde das Überqueren der Straße geübt. Ein wichtiger Hin-
weis hierbei war der Bordstein als „Stoppstein“. Die Kinder 

Schulwegbegehung an der 
Jossatal-Schule

sollten sich merken, dass immer am Bordstein gestoppt 
wird und dass man sich zum Überqueren der Straße niemals 
hinter ein Auto stellen soll, da man dann von den anderen 
Verkehrsteilnehmern übersehen werden kann.
Im Anschluss an die Begehung durften die Kinder noch das 
Polizeiauto und die Ausrüstung des Polizisten erkunden. Ei-
nige mutige Kinder probieren sogar die Schutzweste an. Die 
Jossatal-Schule bedankt sich herzlich bei Herrn Hämel für 
die sehr lehrreiche Unterrichtseinheit.
Ebenfalls bedankt sich die Jossatal-Schule beim SV Pfaffen-
hausen für die Bereitstellung des Platzes am Sportlerheim.
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Nachruf

Die Malteser Ortsgliederung Jossgrund/Flörsbachtal trauert um ihren guten Kameraden

Herrn Karl Josef Amberg
Der Verstorbene trat im Jahr 1999 in den Malteser Hilfsdienst e. V., Gliederung Jossgrund, ein.
Die an ihn herangetragenen Aufgaben, hat er immer mit Geist und Herz am rechten Fleck im Geiste und 
Wahlspruch der Malteser „Wahrung des Glaubens und Hilfe den Bedürftigen“ geradezu beispielhaft ausgeführt.
Bereits zu Beginn seiner aktiven ehrenamtlichen Laufbahn konnte er beim Umbau des Malteserhauses in 
Oberndorf seine vormals berufl iche Erfahrung einbringen. Seine handwerklichen Fähigkeiten waren ein 
Fundus, aus dem wir gerne schöpfen konnten und die er bereitwillig zur Verfügung stellte.

Karl Amberg war praktisch in allen Arbeitsbereichen, die die Gliederung zu bieten hatte, eingesetzt. Durch 
seine Zuverlässigkeit, sowohl in der Auslandsarbeit, der Kleiderkammer, im Möbellager, bei der Verladung 
von Hilfsgütern und im Behinderten- und Seniorenfahrdienst, hat er sich besondere Verdienste erworben. 
Insbesondere ist seine spätere Hausmeistertätigkeit im Malteserhaus in Oberndorf zu nennen, bei der sein 
handwerkliches Geschick gefragt war, die er mit Hingabe ausgeführt hat.
Für sein Engagement erhielt er die Verdienstmedaille der Malteser in Bronze sowie das Dienstabzeichen für 10- 
jährige ehrenamtliche Tätigkeit.

Wir sind Karl Amberg zu großem Dank verpfl ichtet und verbeugen uns vor ihm und werden sein Andenken 
stets in Ehren halten. Unsere Gedanken und Gebete sind bei seiner Familie.

Bernd Kleespies     Friedrich Lauer
- Ortsbeauftragter -     - Auslandsbeauftragter -

Nachruf
Die Malteser Ortsgliederung Jossgrund/Flörsbachtal trauert um 
ihr passives Mitglied

Herrn Rudolf Fischer
Der Verstorbene trat im Jahr 1982 in den Malteser Hilfsdienst e. V., Gliederung 
Jossgrund, ein.

Er interessierte sich für die Arbeit der Malteser und spendete für unseren 
Auslandsdienst aus seiner Praxis, den von vielen Bürgern der Gemeinde ehemals 
genutzten „Zahnarztstuhl“, der wenig später in Serbien einem jungen Zahnarzt 
zur Gründung einer eigenen Praxis sehr zu Hilfe kam.

Für sein immer wieder gewährte Unterstützung erhielt er 2010 die Dankplakette 
der Malteser.

Wir sind Rudolf Fischer zu Dank verpfl ichtet und verbeugen uns vor ihm und 
werden sein Andenken stets in Ehren halten. Unsere Gedanken und Gebete sind 
bei seiner Familie.

Bernd Kleespies     Friedrich Lauer
- Ortsbeauftragter -     - Auslandsbeauftragter -

Bernd Kleespies     Friedrich Lauer
- Ortsbeauftragter -     - Auslandsbeauftragter -

Bernd Kleespies     Friedrich Lauer
- Ortsbeauftragter -     - Auslandsbeauftragter -

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#431   06.11.2021  
  27.10.2021

#432   04.12.2021  
  24.11.2021

#433   18.12.2021  
  08.12.2021

#434              08.01.2022
29.12.2021

#435 05.02.2022
26.01.2022

#436 05.03.2022
23.02.2022

#437 02.04.2022
23.03.2022

#438 07.05.2022
27.04.2022
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Danksagung

Herzlichen Dank für die Anteilnahme, für alle Zeichen 
der Liebe, der Freundschaft und der Verbundenheit beim 

Heimgang unseres geliebten „Hennes“.

Danke an Pater Klaus, für die würdevolle & 
persönliche Gestaltung der Trauermesse sowie an die 

Hausärztliche Praxis Nadia Buchholz in Bad Orb 
für die jahrelange ärztliche Betreuung.

Herzlichen Dank
sagen wir allen die mit uns Abschied genommen haben.

Danke für die tröstenden Worte und die große 
Anteilnahme, die auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
gebracht wurde. 

Danke dem Haus Wiesenzahl in Bieber und der 
Behinderten Werkstatt Main-Kinzig in Altenhaßlau.

Einen besonderen Dank auch an Pfarrer Göller für 
die würdevolle Gestaltung des Requiems sowie an 
das Bestattungsinstitut Nowak für die Begleitung der 
Verabschiedung.

In liebevoller Erinnerung
Christa, Armin, Tanja, Nico, Emilia
und alle Angehörigen

In stiller Trauer
Brigitte, Kurt, Daniela, Anna und PaulaJohann Glassen

* 06.04.1947     †  18.08.2021

Ingrid Kessler
* 14.07.1965     †  12.08.2021

Johann Glassen

Eucharistische 
Anbetungsstunde 

in Oberndorf

Herzliche Einladung 
zur Anbetungsstunde 

mit Lobpreis in St. 
Martin Oberndorf an 

jedem 

Ersten Donnerstag 
im Monat von 

18.30 - 19.30 Uhr.

Wenn du bei Nacht den   
Himmel anschaust,

wird es dir sein,

als lachten alle Sterne,

weil ich auf einem von 
ihnen wohne,

weil ich auf einem von 
ihnen lache.

Antoine de 
Saint-Exupéry

Wir werden dieses 
Leben,
darin auch deines, auf 
uns nehmen
und es ein kleines Stück-
chen weiterführen.
Sofern du kannst, stehe 
uns bei
und mach es nicht zu 
schwer,
so ungetröstet ohne 
dich zu leben.
Auch wenn wir´s jetzt 
noch gar nicht wollten,
so sagen wir dir Dank 
dafür,
wie du warst und wer du 
bist für uns
und bleiben wirst, so-
lange wir leben.

Jochen Jülicher

Danke sagen wir allen für die überaus große 
Anteilnahme, für die Begleitung auf seinem letzten 
Weg, für die vielen trostreichen Worte, Geld- und 
Blumenspenden.

Danke an alle Ersthelfer und Rettungskräfte vor Ort
Unseren Nachbarn, Freunden, Bekannten und Verwandten 
Seinem Spessart Barbecue Team Dem Grill Treff Süd 
seinen Freunden vom Freitags Treff und Christian Münz 
seinen Arbeitskollegen und Kolleginnen 

Danke an Pater Robert und dem Bestattungsinstitut 
NOWAK für die würdevolle Gestaltung des Requiems.

Es hat uns Trost gespendet zu erfahren, wie viel 
Anerkennung und Wertschätzung unserem Verstorbenen 
entgegengebracht wurde.

In Liebe und Dankbarkeit 
deine Eltern Edmund und Rosel 
sowie seine Schwester Carina und sein Sohn Kevin

Matthias Geis
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0 60 59 - 6 51 96 60      

hallo@drucksache.co

Svenja Büttner
Lohrer Straße 15
63637 Jossgrund

Wir bieten die 
Gestaltung und den 
Druck von Sterbe- & 
Erinnerungsbildchen 

sowie Danksagungen an.

Svenja Büttner
Lohrer Straße 15
63637 Jossgrund

Tel.: 0 60 59 - 6 51 96 60

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

www.jossgruender
blaettche.de

Es gilt die 
Anzeigenpreisliste VII

vom 01. März 2008.

Die nächste Jossgründer 
Blättche Ausgabe erscheint

am 06. November 2021.

Redaktionsschluss:
27. Oktober 2021

Wie kondoliere
ich angemessen?

Hilfe gibt es auf
unserer Internetseite.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ein Trauerfall
im Kegelverein.

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

Wir suchen Verstärkung!

Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir ab sofort Mitarbeiter für die Küche. 
Bitte persönlich oder telefonisch im Restaurant 
melden unter: 06059 | 350

Fam. Büttner | Burgstraße 6 | 06059 - 350



Gemeinsam auf 
dem Weg

Durch eine individuelle 
und rehabilitative Pflege 
ermöglichen wir wachko-
matösen und beatmeten 
Menschen (Reha-Phase 
F), sowie jüngeren, 
neurologisch Betroffenen 
(unter 65 Jahren) den 
Weg zurück ins Leben.

Unser Angebot 
für Sie:

• Aktivierende Pflege 
und Therapie nach 
Konzepten wie Basale 
Stimulation, Kinästhe-
tik, Bobath, u.v.m.

• Therapie zur Förde-
rung der physischen, 
psychischen und 
kognitiven Kompeten-
zen, sowie zur Vigilanz-
steigerung

• Physiotherapie mit 
Bäderabteilung auf 
Verordnungsbasis im 
Hause




